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Winnen und ihrem Vaterland» wesentlichen Dienst
leisten werden.

D. N. E 0 uch, General-Major,
Commandeur des Departements.

AmtlichMajor John S. Schultz.
Ass. Adj. General

Hauptquartier Lechs? lstrikt, )

Neading Pa., 22. Januar 1864. H
Obige Atdrcsie dcS GcncralmajorS Couch.

Comm.indcurs des Departements der SuSquehan-
na. wird hierdurch in diesem Distrikte mit dem

aufrichtigen Wunsche veröffentlicht, daß sie die
ernste Aufmerksamkeit und Mitwirkung dcS Vol-

ke« finden möge. F. Sige 1, Gen.-Major.
Alle Zeitungen, englische und deutsche, im Dist-

rikt Lccha, dcr die CaunticS Berks, Schuylkill, Lc-
cha, Northampton, Carbon, Monroe. Luzerne und
Columbia umfaßt, belieben Obiges zu copiren u.
zu publiziren bis auf wettere Notiz.

tMan sende IV oder 12 Copien an Gen. Sigel )

Amtlich: ?A nVx ew Ma lsc ed. Lt. u. A D. E.
Feb. 9. ?bv

Eine Karte an die Ladies.

Vx. Dupoaco » <?oldcnr Pillen sux
/raucnzimmex.

liger kein« V>ranlwcrNichkcitaüf sich, doch ilirc Mil-
de ist dcr Wcsundhcil nicht schädlich. D'i Bestand»
tbcitc dieser Pillen werden einem jeden Agenten l?»

Lawalt und Martin,
No. Ll. Ncrd-Hamilion>Streiße, und

Detxick und Durling,
Ecke der Hamilton und Sien Straße,

Agenten für Alleniown, Pa.
Dam e n.?Durch die Zusendung ?cn KI an die-

se Herren, an das Allentaun Postamt, könnt Ihr dic

Pillen (in'vertrauen) durch da« Postamt, zu irgend

neulich hinzugesetzt wurde da dic Pillen gefälscht

S. S. Steven«, Reading, M. M. Self-
ridge, Betblehem, Z. ?l. Po lk, Maiich Chunk,

in jedem Platze. Werben verkauft in Philadelphia,
dei Ziegler und Smith, Ccke der 2ten und
«Arcen Straßen i Smith und Schumacher,

> 243. Nord gte Strafe: Dpot I u. Co. 2!12 Nord
Lie Slrave-, Wr i g ht u S > d d a 11, 119 Markt
Slraßc, und Johnson, Hallowa? und CowderS,

. 2N Nord öle Straße.
Februar IS. IBS4. nqll

i S i II g e r's

' .Nähmaschine.
Unsere I

Familien-Nähmaschine,
erreicht schnell einen ausgebreiteten, weltberühmter
Ruf. Sie ist ebne Ziveiset eine der besten, billigster

neuere Verbesserungen machen unsere Familien-Ma
c schine die iuocrlässigstc, douerhafitste und sicherste ir

ihrer Arbeit bei jeder Schnelligkeit, die es geben kann
j Sie mach, dcn Stepp»!», welche« der beste Stich is

den e« geben kann Irgend Jemand, von den bc

Buchstaben A Familien-Nubmafchine bearbeiten ler
nen. Unsere Famitien-Näbmaschinen find in einen
höchl eleganten Stol verfertigt.

Die Gekäuse der Familien-Maschinen ist von dei
feinsten und dauerhofteften Arbeit. Es beschützt dil

det einen festen, geräumigen Tisch, um die Arbei
vorauf m lcgcn. Einig« dcr Gehäuse sind ron jede,
erdenklichen Zeichnung?cinsa», wie das Hol, m
beimischen Walde wächst, oder so fein ausgearbeitet

Es ist nur nöthig ,u seben, was diese Familien
'Nasckinen leisten können, um über ibren großer

, >ten Wege, so beliebt ,u werden fllr den HauSgebrau»
vie unsere Maschinen es für Fabrikanten aller Ar!
find.

? Die Zweiq-?ffieen find aufs beste vorgeschen mi!e ttnovflock Seide. Näbfaden, Nadeln, Öel, u s. w

Die Singer Manufaktur Company,
> -tW Broadwao. Neu «York
' Philadelphia GeschZstslokal: 6IN Shestnutstraiie,

obige Compagnie ist I. I.Krauße,
jun., In Allentown, als Agent angestellt worden.
September 16, 186!j. nqlZ

- Schmalzöl.
s Der beste Actikcl um in Ocl-Lampcn zu bren-
g ncn, und zum schmicren süx alle Acten Lcdex unt
it Maschinen- C« tst tmmcr schmutzig nnd läßt kei<
- ne Kruste zurüil. Zu haben bei

I.K. Mossr, ?kpoth,k«r.

Reading - Eisenbahn.
Winter - Einrichtungen.

DI« große Trunklini« von dem
Norden und Nordwesten für

> Z >? Philadelphia, Neu gjork, R«a^

«"'u.s. w."""'
Die Züge verlaßen Harrisburq für Philadelphia

Elisen um V Uhr Morgen«, und 2 Uhr de« Nach-
ucitiag«.

u Uhr Morgen», und langt ,u Neuvvrk uni 10 Uhr

vork As>. 15 nach Philadelphia K>Z.!js und A2.MI.
Für Gepäcke werden Durch S»eine gegeben.

Zurückkehrend, verlaßen die Züg« Neuvork
um Ii Uhr Morgen«, 12 Uhr de« Mittag« und 7
Uhr de« Abend«, (die Pilt«burg Erpreß langt ju

Harriüburg an um 2 Uhr Morgen«.) Verlaßen
Philadelphia um V IS de« Vormittag« und !!,U» des
Nachmittag«.

Nachmittag« für Philadelphia, Neuvork und allen
Weg-Punkten.

Züge verlavtN Polt«»ill« um 9.15 de« Vormittags

Vormitlag« und Philadelphia um A. 15 de« Nachmit-
lag«.

laubt.
V !)

G. ?l. Nicolls,

D«e. 16. ISOZ.
«'ner°l-^uperinl»nd«nt.

Nord Penn'a Eisenbahn.
Winter - Einrichtung.

William«pört,
Vre, Durch-Züge.
Anund nach Montag, den Iti. November. IBIZI,

werden die Passagier,üqe auf dieser Bahn da« neue
Depot, der lien Slrasie. oberhalb Thompson, Philadelphia, wie folgt verlassen:

Um 7.0» Vormittag» (Erpreß) für Bethlehem, Al-
lentaiin. Mauch öhuiik, H-jleton. Wilke«barre, Wil-

(x)- Der 7,00 Uhr Zug verbindet sich in Bethle-
hem mit der ?echa Valle» Eisinbahn und formirt die
schönste und meist wünlchenswertk< Raute nach allen
Punkten der »echa Kohlen Region.

Um:i. 15 Nachmittag« (Erpreß) für Bethlehem.
Easton ie.

Dieser Zug erreicht Easton um 9.40 Nachm. und
verbind.« sich mit dem Neu-Zers-vSentral für Neu-
Jork.

Um 5.15 Nachmittage nach Bethlehem, Allentaun,
Mauch Chunk ie.

Wei? Wagen der 2ten und Uten Straße Linie,
Etadt Passagierwagen, laufen direkt nach dem neuen
Depot.

Züge nach Philadelphia:
Mhen ab von «eihledem um V.gU und S.M Bor-

miliLg«, und «117 Nachmitteq«.
na» «ethlekem -»1.50; na» Mau» Ehunk

«55; nach Easton »1.5»; nach SiZilllaaXporl
T5.5N.

Dur» und St-g« Ticket« müssen an de« Ticket Of-
fiee i» derlien oder Verk« Straßen erhalten werden,
um die obigen Raten der ?ahrpr,if« ,u sichern.

lLllia Llark, Agent.
Deeember S. ISM.

Lecha Thal Eisenbahn.
Zeitwechsel?Durch Züae von Neu-Äorl

nach dem Westen.
Die Lech« Thal Eisenbahn veränderte am Mon

tag den Ikt.n November ihre Zeit - Tabelle. Nach
ftev.'nde« wirb von nun an dl« Zelt der Abfahrt«,
fei«.

Hinab oder östlich gehende Züge.
Stationen. Nr.U. No.I. No,N.

Dkrlassen, Mor.,. Morq. Na»m." Man» Ehunk. 11.25 4 lii» 420" kehighton. 11.,15 4 4«, 4'^
" 1-rrvville. 11.41 4,-1« 4Fg
" Lehigh Gap. 11,5« 4^,
" SlUtogton. 12.(12 5.117 4/,7
" Reckdule. 12,14 5.19 5.08
" kaar?'«. 12,25 5,10 518
" Wheiiball. I2l!2 5.117 525
- Eevlav, 12,1« 5.41 529

h«kei,r->i,u», 12.4» 545 SM
" ANenlaun. 12,55 54«
" Bethlehem. 1117 5,20 «07" ?reemau«b»rq. 1,1« «.29 «.17Anlangend an Safton. 1.40 «.40
Hinauf oder westlich gehende Züge.

Stationen. No, 5- N0.4. N«7. No.
Na»m. Na»m. Na»vEaston. 8 5?! .IM 7,4» 10/1

:i,st 8.»«"

9,25 4,4 815 I»?Allentaun. 9.88 4S» 8.50 10 4" katasauq»,, 9,5.1 4M 842
" Honkendauqua.9 58 4,18 847" Eoplav. 1091 44..j
" Wheiihali, 19.08 4,48 »
" Saurv'«. 10,15 455 l>»4
- Rockdale, 19.2« st',4
" SlÄtinglon. 10. liB 519 925
" Sthigh Map. 19 44 525 91»
" Varri'vill«, 1958 559 i».»>
" üchighion. 11,04 5.45 9^50

Mauch Sbunk. II 15 19.90
R. H. Sayre. Supt. und Eng.

November 2S. IBIÄ n,

Pe o'T
RechtSaclehrter und Advocat,

Allentann.
Lecha Eauntn, Pennsilvani«».

Offie «- Süts.it, der »amilton-Straße dem 0gl« Hotel gegenüber. ,wei Zhüren w-ülich v
Smith und Kr»mer'«S«?hr.
««»»st IV IS«»

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Executor vor, der Hinterlassenschast des verstorbenen
Daniel Walter, letzthin von Nielee-Mtl«
ford Taunschip, Lecha Eaunty, angestellt wor-
den ist. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagt» Hinterlassenschaft schulden, sind hiemit
»ufgefordrrt innerhalb L Wochen anzurufen und
abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich-
sali« ersucht solche innerhalb der nämlichen Zeit
wohlbeftätigt einzuhändigen an

Anthony Mechlitig, (Zx'or.
Januar, 1864. nqkm

Nachricht
vird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
ildministratoren von der Hinterlassenschaft des
»erstorbenen John I, Peter, letzthin von

llZafchington Taunschip, Lecha Eaunly. angestellt
vorden stnd. Alle Diejenigen daher, welche nach
in besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hiermit ,
lufgefoetert innerhalb ti Wochen anzurufen und
ibzubezahlen,--Und solche die noch rechlmäßige ,
Insprüche an dieselbe zu machen haben, stnd gleich-
all» ersucht solche Innerhalb der nämlichen Zeit ,
»ohlbestätigt einzuhändigen an

David Peter, (von Jac ) j !
Joseph Peter,

Februar 2, 18K4. nqkw >

Nachricht
»ird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete al«
ldministrator von der Hinterlassenschaft de» ver« !
torbenen Solomon Kemmerer, letzt- !
in von Nieder - Miiford Taunschip, Lecha
iaunt? angestellt worden ist. Alle dikjmi-
en, n-elche daher noch an besagte Hinterlassen- !
chaft schuldig stnd, werden hiermit ausgesordnt
inerhalb 6 Wochen abzubezahlen, und Solche die
och rechtmäßige Ansprache haben, belieben ihre
ltechnungen innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt
inzuhändigen an

Martin Kemmerer.
Februar 2, IBK3. nqkm

Nachricht
sird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete als
ldministratrir von der Hinterlassenschast des ver»
torbenen Jonathan Schumacher, letzt-
in von Niedermaeungie Taunschip, Lecha Caunt?,
»gestellt worden ist. Alle Diejenige daher, welche
och an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
»erden hierdurch aufgefordet innerhalb «'< Wochei'

nzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
och rechtmäßige Ansprüche zu n-achen haben, wer-
en gleichfalls ersucht ihre Rechnungen innerhalb
er besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Lydia Schumacher, Adm'trir.
Februar, 9. IKK4. uqkm

Schmied-, Dampfkessel
und Reparatur-Werkstätte.

Die Unterschriebenen machen dem Publikum
ichtungsvoU bekannt daß sie in der Front Straße,
iahe bei Schimpf'« Hotel, in Allentaun, sich ein-
>crichtet haben, um jede Art

Schmiede - Arbeit, Reparaturen an
Dampfkessel, Dampfröhren

Dampfmaschinen,
u. s. w.,

u verrichten. Sie verfertigen auch neue Dampf«

effel von «llen Größen, eiserne Schornsteine und
überhaupt alles was zum Dainpfwesen gehört und
i»d immer bereit irgend eine Entfernung in'« Land
>u gehen, um Reparaturen ihre« Fachs zu verrich-
tn. auch Awning-, Railing«, Ear» und Engine
«rbeiten?alle« auf kurze Anzeige und zu billigen
preisen.

Da ste vielErfahrung in ihrem Geschäfte haben
lmd gute Arbeit garantiren, bitten sie um die Un-
terstützung aller Derjenigen welche etwas aus ih-
rem Fache brauchen, feien e» neue Arbeiten oder
Reparaturen.

l!ole und Heilman.
August 186!!. nqtiM

kkaufmannS > Scbneider und Klei-
der-Handler.

Macht den Sinweknern r»n ».tklebem,
Verbltkim Eiid.Areenianeburgund »mgeqend

No. lv. Broad Straße, nahe der Main,
Bethlehem.

Herbst- und Winter - Hleidunq,

Tücher», Cassimers und Vestings,

Wm.S E M Runs

Marr und Runk
Rechtsgelehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Pcnns,,

sind mit etnandee in Gesellschaft getreten, für da-
Praetieiren der Gesetzen.

Sollektionen und andere gesetzliche G,<chäst>
in den Eauntie« Lecha, Northampton. Earbor
?ffk«, Vi'S». «. s. werden pSnMich besorgl

Zweites Armee Corps-
Dienst«» für L. Serp». >

Ha rr is b u rg, Pa. IS. Jan. IS6t.
Da mir Vollmacht ertheilt worden ist.das 2

Corps auf fünfzig tausend (SV,VW) Mann, für
solchen Spezial-Dicnst unter meinem Commando.
kie er von dem Kriegö-Dlpartemcnle angewiesen
werden mag, zu rekrulircn, so wende ich mich an
die Bürger von Pennsvlvanien um Beistand zur
Auffüllung der Regimenter und BatterilN meines
Commando'« welche ihren Ursprung dem Staate
verdanken. Es sind dies die folgenden :

«1.. !4<»,. NK.. (Balaillionl ttS.. üZ..
1«5.. 71..72 , L 9 und Nlli. Regimenter In-
fanterie, und die Batterien F. und G., l.
Penns?lv. Artillerie, undC. und F. Unabhängige
Pennsylv. Artilleile.

Bis zum nächsten l.März werden folgende
Bounlic» von der Allgemeinen Regierung bezahlt
werden:

Für Veteranen Säil2 ; fü r An-
dere S3<l2.

Alle für diese Organisation angeworbenen Frei-
willigen werden der Stadt, dem Eauntv, der Ort-
schaft, dem Taunschip oder Ward gutgeschrieben
wirden, welche sie als den Play aus-
wählen mögen, dem jle gutgeschrieben zu werden
wünschen.

Wenn keine solche Auswahl getroffen wird,
wird der Werbe-Offizier dem Platze Credit geben,
wo die Anweibung geschieht.

Jede Oertlichkeit ist daher lnleresstrt, die An-
zahl der Anwerbungen bis zur Ausdehnung ihrer
Quote in ler Ziehung zu verwehren, und jede
durch örtliche Bountie« oder andere Anstrengun-
gen gegebene Anspornung wird die Wirkung ha-
ben, Diejenigen, welche als Freiwillige zu gehen
wünschen, zu verhindern, ihre Wohnplätze zu ver-
lassen, und anderswo sich anwerben zu lassen, wo
die dargebotenen AnreizungSmlttel größer sein mö-
gen. Dieselben Regulirungen, welche bisher für
die Anwerbungen in diesem Staate bestanden Ha-

len Per>onen, der Regeln für Einmusterung und

für Lieferung von Transport und Bedürfnissen,
finden auch in diesem Falle Anwendung.

Irgend Jemand, der in einer von diesen Or-

gend einem Theile des Staates thun, indem er sich
an den Distrikt-Provoß Marschall oder einen be-
liebigen Werbe - Offizier vom 2. Corps wendet,
ohne Unterschied, zu welchem Negiimnte besagte
Offiziere gehören mögen.

Ich bin als Pennsylvanier unter Euch gekom-
men, um mich zu bemühen, Euch bei Aufmunte-
rung zu Anwerbungen beizustehen.

Da dies eine Saite von Interesse für alle Bür-
ger dieses Staates ist, an dessen Quoten noch fast

Man» fehlen, fordere ich Euch alle auf.
durch Ausübung des Einflusses in Eurer Gewalt
n dieser wichtigen Angelegenheit Beistand zu lei-
ten. Unsere Armeen im Felde ausreichend zu
»erstarken, heißt, den Krieg von Eurer Heimatd
fern hallen, und wird das Mittel sein ihn zu ei-
nein schnellen und glücklichen Schlüsse zu bringen,
tind das Leben vieler unserer tapfern Soldaten zu
retten, welche sonst durch die Verlängerung des
Krieges und in unentschiedenen Schlachten verloren
gehen würden.

Es ist nur nothwendig, '»ie Rebellen Armeen zu
vernichten, welche jetzt im »elde stehen, um einen
schleunigen und dauernden Frieden zu sichern;
laßt uns alle mit jener Thatsache im Auge han-
deln, laßt es nicht gesagt werden, daß Pennsylva-
nien, welches schon so viele seiner Bürger für diese
gerechte Sache gegeben hat, jetzt um die elfte
Stund» hinter feinen Mit-Staaten in der Lieferung
seiner zur Beendigung der Rebellion nothwendig
erachteten Quote im Rückstände fei. Einige
Staaten Halen ihre Quote ausgefüllt; andere
werden e» thun ; eine geringe Anstrengung unse-
rerseits wird bald alle decimlrten Regimenter des
Staate« auffüllen und die Nothwendigkeit einer
Ziehung vermeiden.

Laßt es nicht gesagt sein, daß jene Organisa-
tionen, welche für sich und ihren Staat so viel
Ehre errungen haben, aus Mangel an Patriotis-
mus im Volke aus dem Dasein gehen solle». ?

Wenn dlese Regimenter nicht bis zu ihrer gering-
sien Stärke ausgefüllt werden, werden sie bald zu
'«estrhcn aufhören. Es wird nothwendig sein,
schnell zu handeln, um Erfolg zu sichern. Andere
Staaten zichrn durch Aufwendung größerer An-
strengungen und durch Aufmunterung vermittelst
örtlicher Bounlies Eure jungen Männer hinweg.
Wenn Ihr daheim Bountie« gebt und den Staats-
Stolz anspornt, werdet ihr für Eure Regimenter
jenen Theil der männlichen Bevölkerung sichern,
dessen Umstände gestalten, jederzeit in'« Felde zu
ziehen. Winsield S, Hancock,

(Yen -Major V. St. Freiwilliger.
Hauptquartier, Departement j

ler SuSquehanna. H
ChamberSburg. Pa,, 20. Jan. 'K4

An die Bevölkerung de« Departements der SuS-
quehanna.

Ich lenke die Aufmerksamkeit aller Personen in-
nerhalb res Departements der Susquehanna herz-
lich auf die neulich von General Major Haneock,
Commandeur des 2. Aemee-Eorp«, erlassene Ad-
dress». worin jener ausgezeichnete Offizier anküN'
digt, daß er bevollmächtigt von dem Kriegs-De-
partemrnt nach Pennsplvanien gekommen ist. be-
hufs Rrkruiirung seines Corps auf SV,WI) Mann
mit Hinblick auf Spezial Dienst.

Die Tapferkeit und militärische Tüchtigkeit de«
General-Majors Hancock, und der Muth und die
Disciplin seines Corps find auf vielen Schlacht-
feldern erprobt worden und haben mit Fug und
Recht die Bewunderung de« Volkes errungen,?
Wer unter ihm Dienst nimmt, wird Kameraden
finden, mit denen e« eine Ehre sein wird, verbun-
den zu sein, und einen Führer, dessen frühere Lauf-
bahn die Versicherung giebt, daß er in der Erfül-
lung aller seiner Pflichten als Offizier, Soldat
und Gentleman nicht zurückstehen kann.

Bei vielen prüfenden Gelegenheiten mit Gene-
ralmajor Haneock zusammenwirkend, empfehle ich
ihn herzlich dem Patriotismus de« Volke« dieses

zum Militärdienst sind, ernstlich diese Gelegenheit
zu «greisen, um «ine Stellung einzunehmen, w»r-
in >e Shf» und Auszeichnung f<ir sich selbß «»-

' DieNechnung
von H. T. Hertzog, Esq., Schatzmetster

der Lecha Caunty gegenseitigen Pfcr-
de-VersicherungS-Gejellschaft.

Der besagte Rechnungsführer belastet sich mit
folgenden Summen, empf-ngen während dem
Jahr, nämlich: Dr.

Bilanz in Händen, laut letztem Bericht 821 77
Tax empf. auf Duplikat von 1862 5K 25

, Empf. auf Rechnung einer Duebill 184 VV
Tax collektirt durch den Rechnern g«f. 384 53

do. do. samucl Christ 13V V7
do. do. C. R. Hcningcr 23 VV
do. do. Ephraim Sieger 5K VV
do. do. T. C. Breinig »39 43

Empfangen von T. C. Breinig, Sec-
retär, Prem. und Speziel-Tax 43 97

Bemachte Anleihe durch die Diiektort 9V 78

H 1429 80
Ganzer Bclauf vom Duplikat von

18L35122V 44.
Bilanz vom Duplikat von 18K3

nicht collektirt 5156 27.
Cr-

Dcr besagte Rechnungsführer verlangt Credit für
die Auszahlung folgender Summen, näml :

Verluste, nämlich
Nathan Sieger, «5 87 !
Salomen Klein oder Owen Roth, 85 NN!
David Edler, INS 25
John Miller. IM , (»

Joshua S. Miller. 42 50
Henrv Sckmicner, 85 <>l»

HK26 87
William Miller, 42 5»
laeob R. Heffner, 85 W
«dam Miller, 72 25
Charles Grämlich, 85 VI»

! William A. Rickcrt. 5l «<>

Robert Du bS, 85^0

?> n als n°n aus Rechnung UN
lnteressen dezablt vus verlchiedeni Checks, 28 22
Sam. Christ, Direkter »nd CoUcktor-ZceS, :>g VN

> T. C. »rcinig, do. ko. II
> b> T- Herxeg, Esq.. d«. de. :zn ni>

Ephraim Sieger, d«. do. 6 SN

HIV 7 73
, Solomon Klein, Direktors Gebühren, 7 NN
, Meorgt Ludwig. do. 5 Nt)

. Nebcngesetze zu drucken, ie. 2? NN
Säger und Leisenring. Dnicker-Rechnung, NNN
Trerter, Harlacher und Welver, do. 1 NU
C. Rehrig. Recorders, PrelhonotarS De-

, btihrcn und Stomps, 115

545 35
Schall und Oliv-c, professionelle Dienste, IN UN

. > Tax z irückerNatiet an Nathan Sieger, 4 25

5 Gaumer. Rödler und Marx, die jährliche
, Wabl zu halten, INN

Schatzmeister'S Commißien auf Empfang
von -ftl42v 80 und Auszahlung von

>. «IltlN 12, 27 50

5139 II

H 1429 80
» An den President und Direktoren der Le-

cha Caunty gegenseitigen Pferde-Ver-

Wir die Unterschriebenen,, ernannt als Audito-
ren um die Rechnung von H. T. Hertzog. Esq.,

z Schatzmeister der besagten (Zesellschaft zu untersu-
che», bescheinigen hiermit, Käß wir besagte Rech-
nung mit den darauf bezüglichen Papicrcn vcrgli-

l chen haben, und fanden eme Bilanz in den Hän-
> den des bcsagtcn Schatzmcisi er» von zwli und acht«

zig Thaler und acht und achtzig Cent», wie oben
angegeben ist.

Bezeugt» mit unsern Unterschriften diesen 3V.
n Januar 1864.
n T.C.Breinig,)
n Samuel Christ, ? Auditors.

C. W. Wie^.nd,)
i-

IV" Bei einer gehaltenen Wahl am 4ten Tag
Januar 1864, wurden die folgcnde Bcamtcn er-

wählt:
Presiden t?Joseph Gaumer.

n Secretä r?T. C. Breinig.
~ Schatzm ei st ex?H. T. Hertzog.

Dixektoxe n?Jo>,eph Gaumer, H. T.
Hertzog, T. C. Breinig, Henry Gorr, Samuel
Christ, Nenbtn Dannex, Jacob Jägcr, Christian
K. Henningcr, Jonas P. Gaumcr, Sal. Wal-
bcrt, C. W. Wieand und Petcr Butz.

Agt »tc n?H. T. Hertzog, AmoS Weiler,
" T. W. Wieand, O. W. Foust, Samuel Kemme-

rer, Neuben Schäffer und Wm. F. Kcrchner.
n N. V.?Tlie neue Constitution und Nebenge-
ir setze sind zu haben an der SccrctärS Officc und bei
u den Agenten der Gesellschaft.

Februar 9, 1864. nq3m

George Stein,
Uhrmacher und Icwrlri, - gündlcr,

No. 39 Ost Hamilton Straße, Allentaun,
' soeben von Philadel-

» phia zurückgekehrt mit einem
großen und herrlichen Assorte-

von
k. Uliren, Taschenuhren,

Juwelen- und tsil-
k, berwaann,

welche er im Stande und bereit ist, zu niedrigen
z Preisen zu verkaufen. Gleichfalls erhalten:
' Amerikanische Taschenuhren und Brillen

für jedes Alter,
!» die man zu den rechten Preisen bei ihm bekömmt,

d Reparaturen an Uhren, Taschenuhren
l- u. f. w. «erden auf die beste Weise und billig

»«reichtet.
Ullexta»», S«»t. 23.

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat Handel zu verkaufen.

No. j.?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen auf der nördlichen Seite der 9tcn Stra-
ße. in der Stadt Allentaun ; gränzend südlich an
Arund, «Hedem das Eigenthum der Evangelischen
Gemeinschaft; westlich an eine 2V Fuß Alley ;

nördlich an No. 2, und östlich an die öle Stra
ße; enthaltend in tcr Fronte 2V Fuß und in der
liefe 23V Fuß. Die Verbesserungen darauf find -

Ein gutes dreistöckigtes
back steinernes

Wohnhaus,
2V bei3v, mit einer zweistöckigten Küche 12 bei
lk Fuß. eine Waschküche IV bei 12 Fuß. ein Fram
Stall, und sonstige nöthige Außengcbäude. Es
befindet sich auch allerlei Obst darauf.

No. 2.?Eine andere Lotte Grnnd,
gelegen anf der nämlichen Seite der 9ten Straß?
gränzend südlich an No. 1 ; westlich an eine 2V
Fuß Alle? ; nördlich an No. 3, und östlich an die
9te Straße; enthaltend in der Fronte 2V Fuß und
in der Tiefe 23V Fuß. Die Verbesserungen dar-
auf sind:

Ein gutes dreistöckigtes
backsteinernes

Wohnhaus,
2V bei 3V Fuß. mit einer angebauten zireijiöck-
igten Küche 12 bei lk Fuß, ein Främstall und

l so befinden sich auch Fruchtbäume auf der Lotte.

No. 3.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämlichen Seite der gtcn Straße;

> gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 2V
Fuß Ällcy, nördlich an eine Lotte von Peter

. Troxell und östlich an die lUe Straße; enthaltend
> in dcr Fronte 2V Fuß, und tu der Tiefe 23V Fuß.
" Die Verbesserungen darauf sind -

Ein gutes dreistöckigtes
'! backsteinernes

Wohn h a u s,
l 2V bei 3V Fuß. mit einer angebauten zwcisiöckig-

ten Küche, 12 bei 1kFuß ; ein Främstall u. s. w.
Ebenfalls befindrn sich Fruchtbäume darauf.

, Besitz kann bis den nächsten Isten April gegeben
. wrrden.?Das Nährre erfährt man durch
> A. R. U)ltli»an, Agent.
> December IK, 13K3. nqbv
>

Vortreffliches
! Grund - Eigenthum,

Durch privat Handel zu verkaufen.
' Eine der schönsicn und angenehmsten Wohnun-

gen in der Stadt Allentaun ist durch privat Han-
I dcl zu verkaufen, bestehend erstlich ans einer

! Herrlichen Lotte Grund,
, gelegen am südwestlichen Ecke dcr Bte» und Union

Straßen. Dieselbe ist begränzt nördlich durch die
Union Straße; östlich durch die Bte Straße;

> südlich durch eine öffentliche Alley, und westlich
! durch eine Lotte der Wittwe Weiß. Die Lotte
' enthält in der Front 3V und in dcr Tiefe 23V

Fuß. Daraus ist eruchiet
Ein neues zweistöckiges back-

' steinernes
- W o h n li a « s,
- 24 be>3v Fuß, in welches das Gas gebracht, und

welches schön tapezirt ist, mit einer sehr bcguemen
. angebauten Küche und Piazza, ein gutcr Stall.
, Schweinestall und so wciter. Auch befindet sich
- das Hydrant-Wasser, so wie eine gute Cistcrne mit

. einer Pumpe darin, und allerlei vom besten Obst
. auf der Lotte, und Alles, mit Einschluß der Ge

- häude, ist in dcr allerbesten Ordnung.
- Mehr über dieses Eigenthum zu sagen ist nickt
" nöthig, indem Kauflustige schon sehen, daß es ci»

Eck-Eigenthum ist. und es doch «he sie kausen noch
. erst in Augenschein nehmen.

Die Bedingungen werden annehmbar gemacht
?und wegen dem Näheren rufe man an bei

Benjamin I. Hageubuch.
Allentaun, Januar 2K. nqbr

g N a ch r i ch t
' wird hiermit gegeben, daß der Unte?>eichnete als

Executor von dcr Hinterlassenschaft des vcr-
stvrbencn I o h n S m i t h. letzthin von Low-
hill Taunzchip, Lccha Caunlv, angestellt wor-
dcn ist. Alle Diejenigen daher, welche noch

. an besagte Hinterlaßenschast schuiden, sind hiermit
l aufgefordert innerhalb k Wochen anzurufen und
' abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
' Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb dcr besagten Zeit wohlbesiä-
, tigt einzuhändigen, an

E. F. Buh, Ex'or.
Januar 19,1864. nqkm

'i Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als

' Administrator von der Hinte, lassenschaft des ver-
' storbcnen Margaret D i e h l. letzthin ron

Lower - Milford Taunschip, Lecha Caunty, ange-

stellt worden ist. Alle Diejenigen daher welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,

werden hierdurch aufgefordert innerhalb k Wo-
' chcn anzurufen und abzubezahlen, Und Solche
' die noch rechtmäßige Fordcrungcn habcn mögen,
' sind gleichfalls eisucht solche innerhalb der besag-
' ten Zeit wohlbestallt einzuhändigen, an

Henry D. Moyer, Adm'or.
Feb. 9, 18K4. nqkm

Äuettoneer.
Vcs? t> Ve«! t) Vos!

Da der Unterzeichnete eine Licenz herausgenom-
! men hat, um das Geschäft eines Auctionecrs odcr
! Bcndu-CreyerS zu betreiben, so ist er bereit allen

. Anforderungen tn tiefem Fache aufs beste zu die-
>, nen. Alle Briefe für ihn sollten nach dcm'Wen-

nersville Postamt addrcssirt werden.

Josepk Gackenbach.
1 IS. 18«3. nq?

Jahrgang 37.

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht das folgende wcrth»

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

IM Wohnhaus,
18 bei 26 iniß, m!t ii»er angebauten Kuck», einrm
Ztall, ZLagenbauS, einer großen Cistern, Brun-
nen > allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Front
bri 2! v Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern

MM Wohnhaus,
lk bri 28 Fuß mit einer Lot von 211 Fuß Front
und 23V Fuß tief, mit einer Kiiche, Stall und
Tistein.

Ein G r u n d st ü ck,
Fuß 23V Fuß tief, m't

>!»!!M,cinem Ijstöckigcn Fiämchaus, viclcrlet
Obstbäumen und anlern !?exbcsserun«

qen, Äuch sind 4VV Traubcnstöcke von aller Art
darauf.

AU dieses Eigenthum liegt in der Tuiner Straße.
,wischen der Vierten und Fünften, in AMntaun,
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februir Ik, IKK4. nqll

Erecutoren Verkauf
von schätzbarem liegendem Vermögen.

Die Unterzeichneten Executorcn des verstorbe-
nen Jacob Herman, letzthin ron Slid»
Wheithail Taunschip, Lecha Caunty, werden am
Donnerstag den 3tc» März nächstens, um 12 Übr
Mittags, aus dem Eigenthum selbst, öffentlich ver-
kaufen, nämlich !

Eine herrliche Bauerei,
gelegen theils in Obermacungic und theils in
Südwhcithall Taunschips, grenzend an Länder
oon Philip Stclniugcr, Joseph Gangewer, Jo-
nathan Litzenberger. Daniel Bastian und Ande-
rer, enthaltend lvv Acker, mehr oder weniger, wo-
von Acker theils Kastanien- und theils Eichen-
Holzland Ist, und etwa 4 Acker Schwamm. Die
Lerbiffcrui-gen darauf sind:

Ein gurco zweistöckig steinernes
MM Wohnhaus,
ein F-ämhauS. eine groß- geräumige Scheuer.
NagenhauS, Spnnghaus, nebst 3 nicf.hlcnden
Quellen> WelsS'kornhauS, ein großer Schweine -

Stall, ei» prächtiger Baumgarten und andere

wrrthvolle Verbesserungen. All die Frucht im
Grund, (etwa 15 Äcker ÄZaizen und 15 Acker Rog-
gen) wird mit dem Land verkauft. Das Land

ist durch gute Fensen eingetheilt und eine Lane

führt mitten dur» dasselbe, so daß man bcaucn,

in jedes Feld fahren kann. Dasselbe liegt an
der Straße die von Allentaun nach Fogelsville
füh'l.

Es ist dies da» hinterlassene liegende Vermö-
gen des verstorbenen JacobHerman, letzt-
hin von Süd-Whcithall Taunschip, Lecha Cauntp.

Die Bedingungen am V-rkauf-tage und Auf-
wartung von

Salomon Rabcnold. ) Vr'nrk
laeob Beisel.

"v.

Februar Ik.

Privat Verkauf
von gutem Holzland.

. Die Unterschriebenen bieten durch Privathan-
del zum Verkauf an,

Ein gewisses Stück Holzland,
auf dem Lecha Berg, ungefähr z

Meilen von Mlcnlaun, in Salzburg Zaun-
' sch,p. Lecha Caunty; gränzend an Länder des ver-

storl enen Martin Ritter, Solomon Klein, David
Kemmerer, und Ändern, tnthaltend ungefähr
«ck», gut mit Weißeichen. Steineichen und schö-
ne,!i Kastanien Hol, bewachsen. Dieses Land liegt

' eben, und der größere Theil ist frei von Steinen,

o daß es schönes Bauland machen wiirde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehen. Sa

kann im Sianzen oder in Stücken gekauft werden,

wie es Käufer wünschen sollten.
Man melde sich bet

James Singmastcx, in MillcrStaun.

Jonathan Heil, Obcx-Mtlsoid.
Feb. IK.

verlehnen
Einer der besten Stohrftänds im Caunty.

Der wohlbekannte Knepvlty'S
» o h r st a n d, in Saueona Taunschip,

Lech» Caunty. ist privatim zu verlehnen. Zu dem
' Stand gehört »ine gute Wohnung, und ein vex-

heirathet-r Mann, mit einer kleinen Familie, hat

den kann derselbe auch durch eine

! ledige Person gerentct werden. Besitz t.inn ir-

. gend einen Tag gegeben werden. Das Nähere
, pcter Wittman.

December 2.

t achricht
. Wird hiermit gegeben, daß die Unter,, ichneten

/al» Administratoren der Hwlcilassenschast res ver-
> storbcnen Emanuel W c tz e 11, '.'on

Ober-Milford Taunschip. Lecha Caunty. angebellt
worden sind. Alle diijenigen Personen daher, die

, noch an le agle Hinterlasscnschast dulden.sind hier-
- mit aufgesordcrt innerhalb sechs Wochen anzurufen

und abzubezahlen, und Solche, die noch richt-
mäßige Anforderungen haben mögen, sind eben-

falls ersucht solche innerhalb dem besagten Zelt-
, räum wohtbestätigt einzuhändigen, an

Henry ?

i Jacob Schwenk. 5
- Januar 19. 18K4. nqkm

Unübertreffliche Zahnweblropfen,
welche das Zahnweh augenblicklich sttllen sollen

.zy haben h»> 7i- Moser, Apotheker.


